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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,

auch im Jahr 2017 berichteten die Krankenkassen in ihren sogenannten „Fehl-
zeiten-Reports“ wieder von einer gestiegenen Anzahl der Krankheitstage ihrer 
Versicherten aufgrund psychischer Erkrankungen. Weltweit zählen Depressio-
nen, Alkoholerkrankungen, manisch-depressive Erkrankungen und Schizophre-
nien zu den häufigsten Erkrankungen. Mittlerweile sind psychische Erkrankun-
gen auch der häufigste Grund für Frühverrentungen. 

Neben den massiven Folgen, die eine Phase psychischer Erkrankung für den 
einzelnen Betroffenen (und sein Umfeld) bedeutet, entstehen also auch enorme 
volkswirtschaftliche Kosten. Dennoch sind psychische Erkrankungen weiterhin 
stark tabuisiert, was immer noch dazu führt, dass sich Betroffene zu spät oder 
gar keine Hilfe suchen. 

Mit dem vorliegenden neuen Wegweiser wollen wir einen Beitrag dazu leisten, 
dass zumindest die Informationen, wer sich wo und bei wem in welcher Situation 
Hilfe und Unterstützung holen kann, gut zugänglich sind. Dies gilt sowohl für 
Betroffene als auch für Angehörige.

Aus den historischen Entwicklungen heraus, ist im Landkreis Ravensburg eine 
sehr breit ausgebaute und differenzierte Landschaft der psychiatrischen Unter-
stützung entstanden, sowohl im ärztlichen und pflegerischen Bereich, als auch 
in den Bereichen Wohnen, Arbeit und Freizeitgestaltung.

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen Beratungsmöglichkeiten, Hilfsangebote 
und Anlaufstellen in der Region vorstellen und Ihnen die Suche nach passenden 
Angeboten und Ansprechpartnern erleichtern.

Diana E. Raedler
Dezernentin für Soziales und Arbeit
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Was ist das?

Die MitarbeiterInnen des Sozialpsychia-
trischen Dienstes beraten und begleiten 
chronisch psychisch kranke Menschen 
und deren Angehörige mit dem Ziel, 
durch Aufklärung und Unterstützung 
den Lebensalltag der Betroffenen 
sicherzustellen und Krankheitsrück-
fälle bzw. Krankenhausaufenthalte 
zu vermeiden. Sie sind meist erster 
Ansprechpartner und können den Weg 
zu weiteren Hilfen bahnen.

Neben Hausbesuchen, Vermittlung 
von alltagsentlastenden Hilfen, Einzel-, 
Gruppen- und Familiengesprächen 
und der Betreuung nach stationärer 
Behandlung wird Hilfe im Umgang mit 
Ämtern und Behörden sowie Unter-
stützung bei der Freizeitgestaltung und 
darüber hinaus geboten. 

Weitere Informationen

Der Sozialpsychiatrische Dienst ist 
Leistungserbringer der Soziotherapie 
nach §37 a SGB V. Außerdem besteht 
ein enger Kontakt zu den niedergelas-
senen Psychiatern und der Psychiatri-
schen Institutsambulanz. 

Zuständig sind:

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Standort Ravensburg
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-20
Kontaktperson: Andreas Ullrich
Andreas.Ullrich@arkade-ev.de
www.arkade-ev.de/sozialpsychiatrischer-dienst

Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Freitag 	 09:00 – 12:00

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Standort Wangen
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 1422

Telefonische Sprechzeiten:
Dienstag 		  10:00 – 12:00

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Standort Isny
Telefon: 07562 9145220

Telefonische Sprechzeiten:
Dienstag 		  09:00 – 11:00

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Standort Leutkirch
Telefon: 07561 9151404
Kontaktperson: Monika Boneberg
Monika.Boneberg@arkade-ev.de

Telefonische Sprechzeiten:
Dienstag 		  10:00 – 12:00

01.1
Sozialpsychiatrischer Dienst

Information und Beratung
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Eingliederungshilfe 
Was ist das?

Aufgabe der Eingliederungshilfe ist es, 
Leistungsberechtigten eine individuelle 
Lebensführung zu ermöglichen, die der 
Würde des Menschen entspricht, und 
die volle wirksame und gleichberech-
tige Teilhabe am Leben in der Gesell-
schaft zu fördern. 

Die Leistung soll Menschen mit  
Behinderungen befähigen ihre Lebens-
planung und Lebensführung möglichst 
selbstbestimmt und eigenverantwort-
lich wahrnehmen zu können. 
 

Kriegsopferfürsorge 
Was ist das?

Aufgabe der Kriegsopferfürsorge ist es, 
sich der Beschädigten und ihrer Famili-
enmitglieder sowie der Hinterbliebenen 
in allen Lebenslagen anzunehmen, um 
die Folgen einer Schädigung oder des 
Verlusts des Ehegatten oder  
Lebenspartners, Elternteils, Kindes 
oder Engelkinds angemessen auszu-
gleichen oder zu mildern. 

Zuständig ist:

Ansprechstelle beim Landkreis 
Ravensburg als Rehabilitationsträger:

Sozial- und Inklusionsamt
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3340 
Kontaktpersonen: Thomas Gössling 
thomas.goessling@landkreis-ravensburg.de 

Wer erhält 
Eingliederungshilfe?

Eingliederungshilfe erhält, wer die er-
forderliche Leistung nicht von Anderen 
oder von Trägern anderer Sozialleistun-
gen erhält. 
Leistungsberechtigt sind alle Personen, 
die nicht nur vorübergehend körperlich, 
geistig oder seelisch behindert oder 
von einer Behinderung bedroht sind 
und gleichzeitig wesentlich in ihrer Fä-
higkeit an der Gesellschaft teilzuhaben 
eingeschränkt sind. 
Leistungen können unter anderem sein:

✓✓ Stationäres Wohnen in einer  
Einrichtung

✓✓ Ambulant Betreutes Wohnen
✓✓ Betreutes Wohnen in Familien
✓✓ Leistungen in Kindertages- 
einrichtungen und Schulen

✓✓ Tagesstrukturierende Maßnahmen 
(z.B. WfbM)

✓✓ Kurzzeitunterbringung
✓✓ Freizeitmaßnahmen
✓✓ Leistungen im Rahmen des  
Persönlichen Budgets

Wer erhält Leistungen der 
Kriegsopferfürsorge?

Leistungen der Kriegsopferfürsorge er-
halten Beschädigte und Hinterbliebene 
zur Ergänzung der übrigen Leistungen 
nach dem Bundesversorgungsgesetz 
als besondere Hilfe im Einzelfall. 
Leistungen der Kriegsopferfürsorge 
sind (gemäß § 25 b BVG):

✓✓ Leistungen zur Teilhabe am Arbeits-
leben und ergänzende Leistungen

✓✓ Krankenhilfe
✓✓ Hilfe zur Pflege
✓✓ Hilfe zur Weiterführung des  
Haushalts

✓✓ Altenhilfe
✓✓ Erziehungsbeihilfe
✓✓ ergänzende Hilfe zum Lebens- 
unterhalt

✓✓ Erholungshilfe
✓✓ Wohnungshilfe
✓✓ Hilfen in besonderen Lebenslagen

01.2	
Sozial- und Inklusionsamt 
des Landratsamtes Ravensburg

Information und Beratung
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Was ist das?

Das neue Bundesteilhabegesetz 
(BTHG) legt in § 12 SGB IX fest, dass 
die Rehabilitationsträger Ansprechstel-
len benennen, welche Informationen für 
Leistungsberechtigte, Arbeitgeber und 
andere Rehabilitationsträger zu

✓✓ Inhalten und Zielen von Leistungen 
zur Teilhabe, 

✓✓ den Möglichkeiten der Leistungs-
ausführung als Persönliches Budget, 

✓✓ dem Verfahren zur Inanspruchnah-
me von Leistungen zur Teilhabe und 
zu Angeboten der Beratung

vermitteln und bereitstellen.

Was ist das?

Die Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) unterstützt in Fragen 
zur Teilhabe. Die EUTB berät nach indi-
viduellen Bedürfnissen, kostenlos und 
ergänzend zur Beratung von anderen 
Stellen. Die Beratung ist unabhängig 
von Leistungsträgern und Leistungser-
bringern und unterstützt zum Beispiel 
bei folgenden Themen:

✓✓ Im Vorfeld bei der Beantragung von 
Leistungen, wie beispielsweise einer 
Leistung zur medizinischen Reha-
bilitation und bei der Klärung von 
Zuständigkeiten der Rehabilitations-
träger. 

✓✓ Die Beratung soll Betroffenen helfen, 
selbstbestimmter leben zu können.

✓✓ Die EUTB beantwortet Fragen rund 
und um das Thema Teilhabe, wie 
beispielsweise der Teilhabe am Ar-
beitsleben. Es wird geholfen, berufli-
che Perspektiven zu entdecken, den 
passenden Arbeitsplatz zu finden 
und zu erhalten.

Zuständig ist:

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Eisenbahnstraße 37
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 8808-484

Kontaktperson: Stefanie Michalski
ansprechstelle.rv@drv-bw.de

Es gibt viele weiter Rehabilitations-
träger, unter anderem die jeweiligen 
Krankenkassen. Bitte individuell 
recherchieren.

Die Beratung in den EUTB soll durch 
Betroffene für Betroffene erfolgen, das 
sogenannte Peer Counseling. Peers 
nennt man Personen aus einer Gruppe 
mit gleichen oder ähnlichen Erfah-
rungen. In den EUTB arbeiten viele 
Peer-Beraterinnen und Peer-Berater, 
die selbst mit einer Behinderung leben. 
So können in einer vertrauensvollen 
Atmosphäre alle Themen offen bespro-
chen werden.

Zuständig ist:

Eine Liste der Beratungsstellen in Ihrer 
Nähe finden Sie unter: 
www.teilhabeberatung.de/node/3

01.3
Weitere Ansprechstellen für 
Rehabilitation

01.4
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB)

Information und Beratung
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Was ist das?

Die Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB-Stelle) im Land-
kreis Ravensburg ist eine feste Arbeits-
gruppe aus Psychiatrie-Erfahrenen, 
Angehörigen, engagierten BürgerInnen, 
JuristInnen und rechtlichen BetreuerIn-
nen, Fachkräften der gemeindepsych-
iatrischen Versorgung, FachärztInnen 
und den PatientenfürsprecherInnen. Sie 
arbeitet streng vertraulich, unabhängig 
und kostenfrei.

An die IBB-Stelle können sich alle  
Menschen wenden, die Informations- 
oder Beratungsbedarf, Fragen, Anlie-
gen, Anregungen oder Beschwerden 
haben, die folgende Einrichtungen im 
Landkreis Ravensburg betreffen: 

✓✓ psychiatrische und psychosomati-
sche Kliniken

✓✓ psychiatrische Institutsambulanzen, 
niedergelassene PsychiaterInnen/
NeurologInnen

Was ist das?

Die Patientenfürsprecher sind neutrale 
und unabhängige Ansprechpartner für 
psychisch kranke Menschen und deren 
Angehörige. Sie geben z.B. Auskunft 
über Möglichkeiten der klinischen 
und sozialpsychiatrischen Angebote 
innerhalb des Landkreises Ravensburg. 
Sie versuchen zu vermitteln und zu 
beraten, um mit allen Beteiligten eine 
gemeinsame Lösung zu finden, unter-
stützen bei berechtigten Forderungen, 
nehmen sich Zeit und hören zu. Die 
Beratung ist kostenlos.

✓✓ den Sozialpsychiatrischen Dienst
✓✓ stationäre und ambulant betreute 
Wohnangebote

✓✓ Betreutes Wohnen in Familien
✓✓ Werkstätten für Menschen mit  
Behinderung

✓✓ gesetzliche Betreuungen, usw.

Zuständig ist:

IBB-Stelle
Telefon:	
0751 85-909959 (Anrufbeantworter)
kontakt@ibb-ravensburg.de
www.ibb-ravensburg.de

Post: 	
Landratsamt Ravensburg
IBB-Stelle (c/o Psychiatriekoordination)
Gartenstraße 107
88212 Ravensburg

Zuständig sind:

Region Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2709
Berthold Eisele

Sprechzeiten:
donnerstags 16:15 – 17:30 sowie nach 
Vereinbarung
Zentrum für Psychiatrie, Weissenau
Zimmer 0.05  K-Bau

Region Wangen
Telefon: 0160 7074250 
Andreas Mourlas

Telefonische Sprechzeiten:
dienstags 16:00 – 18:00 sowie nach 
Vereinbarung

01.5
Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB)

01.6
Patientenfürsprecher 

Information und Beratung
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Was ist das?

Die Telefonseelsorge ist in vielen Fällen 
der erste Kontakt für Betroffene bei 
„schweren“ Themen wie psychische 
oder physische Erkrankung, Gewalt 
oder Suizid. Sie bietet hilfesuchenden 
Menschen qualifizierte und vertrauliche 
Seelsorge und Beratung an, vorurteils-
frei und offen. Das Angebot besteht im 
Zuhören und Klären, Ermutigen und 
Mittragen und in der Unterstützung bei 
einer Entscheidungsfindung.
Die Telefonseelsorge stößt an ihre 
Grenzen, wenn es beispielsweise um 
akute psychische Erkrankungen geht. 
Hier ist professionelle medizinisch-the-
rapeutische Hilfe gefragt. Die Telefon-
seelsorge verweist in solchen Fällen auf 
weiterführende Hilfen.

Die Telefonseelsorge ist niedrig-
schwellig erreichbar – rund um die 
Uhr, kostenfrei, von überall her. Dies 
entspricht dem Bedarf, in einer akuten 
Situation auch außerhalb von Sprech-
zeiten jemanden erreichen zu können. 
Die Möglichkeit der Kontaktaufnahme 
besteht per Telefon, Mail oder im Chat. 
Hilfesuchende brauchen sich hierzu 
nicht auf Formalitäten einlassen und 
können anonym bleiben.

Was ist das?

Das Seelefon ist ein Angebot des Bun-
desverbandes der Angehörigen psy-
chisch erkrankter Menschen e. V. Hier 
stehen Frauen und Männer aus der 
psychiatrischen Selbsthilfe, die selbst 
von einer Erkrankung betroffen oder 
Angehörige sind, als Ansprechpartner 
zur Verfügung und geben aus ihrem 
Erfahrungsschatz heraus Tipps, wie mit 
einer Krise umgegangen werden kann 
oder helfen mit Informationen weiter.

Zuständig ist:

Telefon:	0800 1110111 
oder 	 0800 1110222 (kostenfrei)

www.telefonseelsorge.de 
(auch für Mailberatung und Chat)

Zuständig ist:

Telefon:	0228 71002424 
oder 	 01805 950951 (14 ct/Min. aus 
	 dem dt. Festnetz)

seelefon@psychiatrie.de
www.bapk.de/angebote/seelefon.html

Telefonische Sprechzeiten:
Montag-Donnerstag 	
10:00 – 12:00 und 14:00 – 20:00

Freitag			 
10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00

01.7
Telefonseelsorge

01.8
„Seelefon“

Information und Beratung



18 19

02
02 Kapitel

01	 Information und Beratung
02	 Krankenhausbehandlung

03	 Ambulante medizinische Versorgung
04	 Medizinische Rehabilitation
05	 Wohnen
06	 Arbeit und Alltagsgestaltung	
07	 Selbsthilfegruppen
08	 Veranstaltungen und Austausch
09	 Interessensvertretung
10	 Zusätzliche unterstützende Angebote
11	 Beratung zu ergänzenden Hilfen
12	 Gesetzliche Betreuung
13	 Gemeindepsychiatrischer Verbund 
	 und Gemeindepsychiatrische Zentren

Krankenhausbehandlung

02.1 	 Vollstationäre Behandlung
02.2	 Stationsäquivalente psychiatrische Behandlung (StäB)	
02.3	 Psychosomatik und Psychotherapie	
02.4	 Tagesklinische Behandlung	



20 21

02 Krankenhausbehandlung

Was ist das?

Stationäre Behandlung erfolgt in den 
Einrichtungen des Zentrums für Psych-
iatrie (ZfP) Südwürttemberg. Dies sind 
im Ravensburger Stadtteil Weissenau 
(Klinik Psychiatrie und Psychotherapie 
I der Universität Ulm) in erster Linie die 
Stationen der Abteilung Allgemeinpsy-
chiatrie Ravensburg. In einigen Fällen ist 
aber auch eine Behandlung in anderen 
Abteilungen (Gerontopsychiatrie, Such-
terkrankungen, Depression) passender. 
In Wangen ist die psychiatrische Station 
des ZfP an der Oberschwabenklinik in 
Wangen zuständig. Alle Stationen sind 
teilweise oder vollständig offen geführt. 
Über die Aufnahme entscheidet ein 
Facharzt der jeweiligen Abteilung oder 
der diensthabende Arzt in Absprache 
mit dem einweisenden Arzt.

Zuständig sind:

Station Allgemeine Psychiatrie Ravens-
burg (2054) - Gebäude P
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2423
Stationsleitung: Elsbeth Sommerfeld, 
Johannes Schlenker
station.2054@zfp-zentrum.de

Was ist das?

Neu hinzugekommen ist die Mög-
lichkeit einer stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB) im 
häuslichen Umfeld. Diese entspricht 
hinsichtlich ihrer Inhalte, Komplexität 
und Flexibilität einer vollstationären 
Behandlung, erfolgt jedoch in Form 
täglicher Hausbesuche durch ein 
multiprofessionelles Team. Zudem ist 
gewährleistet, dass jederzeit auf Kri-
sensituationen reagiert werden kann. 

Station Allgemeine Psychiatrie Wangen 
(2052)
Krankenhaus Wangen
Am Engelberg 29
88239 Wangen
Telefon: 0751 7601-2921
Stationsleitung: Priv.-Doz. Dr. Hans Knob-
lauch, Carmen Scheibling
vw-station2052@zfp-zentrum.de

Station Gemeindepsychiatrie Ravensburg 
(2053) - Gebäude H
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2262
Stationsleitung: Christian Ross, 
Bernd Maierhofer
station.2053@zfp-zentrum.de

Kriseninterventionsstation 2056
Gebäude H
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2338
Stationsleitung: Dr. Stefan Tschöke, 
Serife Solmaz
station2056@zfp-zentrum.de

Zuständig ist:

Stationsäquivalente psychiatrische 
Behandlung (StäB Ä2005)
K-Bau
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-5806
Stationsleitung: Dr. Brendan Snellgrove, 
Sead Harbas
info.staeb2005@zfp-zentrum.de 

02.1
Vollstationäre Behandlung

02.2
Stationsäquivalente psychiatrische 
Behandlung (StäB) 
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02 Krankenhausbehandlung

Was ist das?

Psychotherapie meint die Behandlung 
von Menschen, die an psychischen 
Störungen leiden, basierend auf der 
Auseinandersetzung mit dem eige-
nen Denken, Fühlen und Verhalten im 
Zusammenhang mit dem psychischen 
Leiden. Psychotherapie ergänzt sich 
häufig mit anderen Behandlungsmetho-
den wie Psychopharmaka und psychia-
trischen Kriseninterventionen. 

In der Psychosomatischen Medizin 
werden Menschen mit den Methoden 
der Psychotherapie ambulant und 
stationär behandelt, die unter Depres-
sionen, Angst, Traumatisierungen, 
Zwängen, Persönlichkeitsstörungen 
und körperlichen Störungen als Aus-
druck seelischer Not (somatoforme 
Störungen) leiden sowie Menschen mit 
körperlichen Erkrankungen, die see-
lisch schwer zu verarbeiten sind.

Die ambulante Behandlung erfolgt in 
einer Ambulanz sowie der Krebsbera-
tungsstelle. Eine Behandlung während 
des stationären Aufenthaltes in der 
Oberschwabenklinik Ravensburg wird 
im Rahmen eines Konsiliar- und Liai-
sondienstes angeboten

Zuständig sind:

Schussental-Klinik gGmbH
Psychosomatisches Zentrum Aulendorf
Safranmoosstraße 5, 88326 Aulendorf
Telefon: 07525 / 93-20
Ärztliche Leitung: 
Prof. Dr. med. Cornelia Albani
Telefon: 07525 93-2726 oder -2729 
(Patientenaufnahme)
info-sk@schussentalklinik.de
www.schussental-klinik.de

SINOVA Kliniken 
Abteilung für Psychosomatische  
Medizin und Psychotherapie  
Standort Aulendorf
Safranmoosstraße 5, 88326 Aulendorf
Ärztliche Leitung: 
Dr. Susanne Mortier
susanne.mortier@zfp-zentrum.de
Pflegerische Leitung: Elfriede Gruber
elfriede.gruber@zfp-zentrum.de
Telefon: 07525 93-3531
info@sinova-klinik.de

Standort Ravensburg
Nikolaus-Straße 14, 88212 Ravensburg
Ärztliche Leitung: 
Dr. Susanne Bachtaler
Telefon: 0751 3553-5700
info-ravensburg@sinova-klinik.de

02.3
Psychosomatik und Psychotherapie 

Die psychosomatischen Abteilungen 
und Fachkliniken des ZfP Südwürttem-
berg bilden gemeinsam den Verbund 
der „SINOVA Kliniken“. Im Landkreis 
Ravensburg gibt es SINOVA Kliniken an 
den Standorten Aulendorf und Ravens-
burg. 

Die Schussental-Klinik Aulendorf ver-
fügt als Fachkrankenhaus und Rehabi-
litationsklinik über einen internistischen 
Schwerpunkt in der Psychosomatik 
und hat sich unter anderem auf die 
Behandlung von Menschen mit chro-
nischen Schmerzen, Essstörungen 
(z.B. Adipositas) spezialisiert und hält 
lebensphasenspezifische Angebote für 
ältere Menschen und Junge Erwachse-
ne sowie die psychosomatische Reha-
bilitation mit einem beruflich orientierten 
Schwerpunkt vor. 

Die SINOVA Klinik in Ravensburg 
hat als Schwerpunkte im stationären 
Bereich die Frauenpsychosomatik, ein 
beziehungsorientiertes Mutter-Kind-
Behandlungsangebot (Mitaufnahme 
von Kindern im Alter bis zu 2 Jahren) 
und die Behandlung von Traumafolge-
störungen. 
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02 Krankenhausbehandlung

Was ist das?

Die Tageskliniken bieten vielfältige 
Therapieformen für psychisch kranke 
Erwachsene, bei denen ambulante 
Behandlung nicht ausreicht und vollsta-
tionäre Behandlung nicht erforderlich 
ist. In der Tagesklinik werden auch 
Patienten betreut, die im Anschluss an 
einen stationären Aufenthalt eine teil-
stationäre Weiterbetreuung benötigen. 
So können oft stationäre Krankenhaus-
aufenthalte vermieden oder deutlich 
verkürzt werden. 

Zuständig sind:

Tagesklinik Ravensburg
Nikolausstraße 14
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3553-5900
Ansprechpartner: Dr. Steve Truöl
tagesklinik.ravensburg@zfp-zentrum.de

Tagesklinik Wangen
Am Engelberg 29
88239 Wangen
Telefon: 07522 960 (Zentrale)
07522 96992944 (Tagesklinik)
Ärztliche Leitung: Dr. Ursula Göser
vw-station2051@zfp-zentrum.de

Sprechzeiten:
Montag – Donnerstag:	 08:30 – 16:30
Freitag: 			  08:30 – 15:30

Tagesklinik für Kinder und Jugendliche 
Tagesklinik Kinder- und Jugend-
psychiatrie Aulendorf
Safranmoosstraße 5
88326  Aulendorf
Telefon: 07525 933-4100
Fax: 07525 933 4111
Ärztliche Leitung: 
Dr. Corinna Wahrenberger-Bromenne
Sekretariat: Reich Melanie
Telefon: 07525 933-4109

Das Besondere an der tagesklinischen 
Behandlung ist, dass die Patienten 
tagsüber in die Klinik kommen und 
abends wieder nach Hause gehen, wo 
sie auch die Wochenenden verbringen. 
Dadurch bleiben sie in Kontakt mit ihrer 
vertrauten Umgebung. 

Das ZfP Südwürttemberg hat Tages-
kliniken an der Oberschwabenklinik 
Ravensburg, an der Oberschwabenkli-
nik Wangen, eine Tagesklinik für Kinder 
und Jugendliche an der Schussental-
klinik in Aulendorf sowie Tageskliniken 
für Allgemeine Psychiatrie (Akut-Tages-
klinik), Depressionen und Suchterkran-
kungen in Weissenau.

Akut-Tagesklinik Weissenau
Gebäude: Halle 3 / Haus 23
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2666
Leitung Tagesklinik: 
Dr. Raoul Borbé, Sead Harbas
sabrina.bochenek@zfp-zentrum.de

Tagesklinik für Depressionen
Depression-Tagesklinik Weissenau
Gebäude: Haus 39, alte Apotheke
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Ärztliche Leitung: 
Fr. Tippke Susanne
Telefon: 0751 7601-5915

Tagesklinik für Suchterkrankungen
Sucht-Tagesklinik Weissenau
Gebäude: Haus 11
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Therapeutische Leitung: 
Fr. Waltraud Heiserer-Trautmann
Pflegerische Leitung: 
Fr. Renate Guthardt
Telefon: 0751 7601-2063

02.4
Tagesklinische Behandlung
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03 Ambulante medizinische Versorgung

Nachfolgend werden die niedergelas-
senen Fachärzte aus den Bereichen 
Nervenheilkunde, Neurologie/Psychia-
trie und Psychotherapie des Landkrei-
ses gegliedert nach Orten aufgelistet. 
Die Daten wurden in Zusammenarbeit 
mit der Bezirksärztekammer Südwürt-
temberg auf freiwilliger Basis erhoben. 
Es besteht kein Anspruch auf Vollstän-
digkeit.  

Nachfolgend werden die psychologi-
schen Psychotherapeuten des Land-
kreises Ravensburg gegliedert nach 
Orten aufgelistet. Die Daten wurden auf 
freiwilliger Basis erhoben und es be-
steht kein Anspruch auf Vollständigkeit.

Altshausen
Dipl.-Psych. Oswald Horn
Saumstraße 14
88361 Altshausen
Telefon: 07584 3920
www.oswaldhorn.de

Bad Waldsee
Dipl.-Psych. Lutz Hoppe
Fasanenweg 16
88339 Bad Waldsee
Telefon: 07524 2525

Dipl.-Psych. Melanie Steinmeyer
Dipl.-Psych. Zierle-Praschak 
Bahnhofstraße 44
88339 Bad Waldsee
Telefon: 075244 039585
www.psychotipp.com

Leutkirch
Dr. med. Stephan Frisch
Dr. Dr. med. Manuel Gold
Neurologie und Psychiatrie
Ottmannshofer Straße 44
88299 Leutkirch
Telefon: 07561 2088
info@neurologie-leutkirch.de
www.neurologie-leutkirch.de

Ravensburg
Dr. med. Lienhard Dieterle
Nervenheilkunde
Dr.med. Jürgen Kunz
Neurologie
Kuppelnaustraße 5
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 8887660

Wangen
Dr. med. Almut Ring-Hägele 
Psychotherapie
Herrenstraße 22/24
88239 Wangen
Telefon: 07522 771311

Dr. Stefan Steidele
Psychiatrie/Neurologie
Schmiedstraße 26
88239 Wangen
Telefon: 07522 4442

Bad Wurzach
Johannes Thelen M. Sc.
Marktstraße 7
88410 Bad Wurzach
Telefon: 07564 4022
praxis@psychotherapie-thelen.de
http://www.psychotherapie-thelen.de

Isny
Dipl.-Psych. Theo Class
Maierhöfener Straße 56
88316 Isny 
Telefon: 07562 741077
theo.class@t-online.de
www.neuropsychologie-isny.de

Dipl.-Psych. Sylvia Knoblauch
Obertorstraße 24
88316 Isny 
Telefon: 07562 6212200

Dr. W.-P. Riedel
Roßmarkt 13
88316 Isny 
Telefon: 07562 56740

JohannesThelen M. Sc.
Espantorstraße 1
88316 Isny 
Telefon: 07562 9399939
praxis@psychotherapie-thelen.de
www.psychotherapie-thelen.de

03.1
Fachärzte

03.2
Psychologische Psychotherapeuten
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03 Ambulante medizinische Versorgung

Leutkirch
Dipl.-Psych. Wolfgang Pirlet
Memminger Straße 2, 88299 Leutkirch 
Telefon: 07561 986199

Ravensburg
Cornelia Dehio M. Sc.
Kuppelnaustraße 18, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 97786777
info@psychotherapie-dehio.de 
www.psychotherapie-dehio.de

Dr. phil. Dipl.-Psych. Sascha Gönner
Dipl.-Psych. Stefanie Gönner
Grafengasse 2, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 97719730
anmeldung@ravensburg-psychotherapie.de
www.ravensburg-psychotherapie.de

Dr. Iris Grünewald
Marktstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3524420

Dipl.-Psych. Reinhard Hertel
Heidengässle 7, 88214 Ravensburg
Telefon: 0751 18317
reinhard-hertel@versanet.de
www.grein-hertel.de

Dipl.-Psych. Brigitte Janson-Fischer
Raueneggstraße 4, 88212 Ravensburg
Telefon: 0160 6075086

Was ist das?

Die Psychiatrische Institutsambulanz 
(PIA) des Zentrums für Psychiatrie 
bietet eine ambulante medizinische 
Behandlung für längerfristig kranke 
Menschen.
Multiprofessionelle Teams behandeln 
Patienten, die aufgrund ihrer psychi-
schen Problematik ein krankenhausna-
hes Angebot benötigen. 
Die PIA arbeitet nicht nur vernetzt mit 
der Klinik und den niedergelassenen 
Ärzten zusammen, sondern auch mit 
den regionalen Hilfsangeboten wie z.B. 
dem Betreuten Wohnen, der Sucht-
krankenhilfe, der Altenhilfe oder dem 
Sozialpsychiatrischen Dienst, um auch 
deren Angebote in alle Therapieüberle-
gungen mit einbeziehen zu können.

Zuständig sind:

Allgemeinpsychiatrische Ambulanz 
Kreisteil Ravensburg
Gartenstraße 3, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-30

Kreisteil Wangen
Am Engelberg 39, 88239 Wangen
Telefon: 07522 9728-000

Ravensburg
Dipl.-Psych. Ingrid Kofler
Herrenstraße 23/25, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3525070
ingrid.kofler@web.de

Dipl.-Psych. Rupert Membarth
Schützenstraße 2, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 76772800
info@rupert-membarth-psychotherapie.de
www.rupert-membarth-psychotherapie.de

Dipl.-Psych. Fiona Sandhaas
Oberamteigasse 7, 88214 Ravensburg
Telefon: 0751 95894686
info@psychotherapie-sandhaas.de
www.psychotherapie-sandhaas.de

Wangen
Dipl.-Psych. Clarissa Herrmann
Bindstraße 39, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 7014826
kontakt@psychotherapie-wangen.de
www.psychotherapie-wangen.de

Dipl.-Psych. Roland Raible
Herrenstraße 31, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 986931

Dipl.-Psych. Barbara Sauter
Herrenstraße 31, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 986932

Depressionsambulanz Ravensburg
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2222

Institutsambulanz für 
Suchterkrankungen 
(Alkohol, Medikamente)
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2258
suchtambulanz.weissenau@zfp-zentrum.de 

Drogenambulanz Mariatal 
(illegale Drogen)
Mariatal 17
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2600

Alterspsychiatrische Ambulanz
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2168

Psychosomatische Ambulanz
Nikolausstraße 14
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3553-5700

03.3
Psychiatrische Institutsambulanz (PIA)

03.2
Psychologische Psychotherapeuten
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04 Medizinische Rehabilitation

Was ist das?

Die Rehabilitationseinrichtung für 
psychisch kranke Menschen (RPK) ist 
eine psychiatrische Einrichtung, welche 
medizinische und berufliche Rehabilita-
tionsmaßnahmen bei begleitender psy-
chosozialer Betreuung im stationären 
und im ambulanten Setting anbietet.

Schwerpunkte der Reha-Einrichtung 
sind u.a.: 

✓✓ Fachärztliche psychiatrische  
	Behandlung 

✓✓ Ergotherapie 
✓✓ Angehörigenarbeit 
✓✓ lebenspraktisches Training 
✓✓ betriebliche Praktika 
✓✓ berufliche Anpassung 

Wichtige Information

Mögliche Kostenträger der Maßnah-
me sind: Gesetzliche Krankenkassen, 
Rentenversicherungsträger oder die 
Agentur für Arbeit. Werden die versi-
cherungsrechtlichen Voraussetzungen 
nicht erfüllt, kann ein Antrag beim 
örtlichen Sozialhilfeträger auf Übernah-
me der Kosten gestellt werden. Die 
Kostenbeantragung erfolgt durch ein 
fachärztliches Gutachten des behan-
delnden Arztes, den formellen „Antrag 
auf Maßnahme in einer Rehabilitati-
onseinrichtung für psychisch Kranke 
(RPK)“ und einer gutachterlichen Stel-
lungnahme eines Facharztes.

Für wen?

Das Angebot richtet sich an psychisch 
erkrankte Menschen, die keiner akuten 
Krankenhausbehandlung mehr bedür-
fen und für die die ambulante Versor-
gung nicht ausreicht.

Zuständig sind:

Medizinische und berufliche 
Rehabilitationseinrichtung für psychisch 
Kranke und Behinderte (RPK)
Uhlandstraße 42
88255 Baienfurt
Telefon: 0751 48050
Kontaktperson: Bruno Willibald
reha-baienfurt@arkade-ev.de
www.arkade-ev.de/rpk-im-reha-baienfurt

Außerhalb des Landkreises Ravensburg ist 
das nächstgelegene RPK in Kempten:

RPK gGmbH Kempten
Rathausplatz 23
87435 Kempten
Telefon: 0831 52135-0
info@rpk-kempten.de
www.rpk-kempten.de

04
Medizinische Rehabilitation 
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Ambulant Betreutes Wohnen 
ZfP Südwürttemberg
Kreisteil Ravensburg
Eisenbahnstraße 28
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2008

Kontaktperson: Stefanie Bodenmiller
stefanie.bodenmiller@zfp-zentrum.de

Ambulant Betreutes Wohnen 
ZfP Südwürttemberg
Kreisteil Wangen
Saumarkt 1
88239 Wangen
Telefon: 07522 797473
 07522 771722

Kontaktperson: 
Sandra Bär, Nicole Peters
sandra.baer@zfp-zentrum.de
nicole.peters@zfp-zentrum.de

Ambulant Begleitetes Wohnen 
im Stephanuswerk Isny
Maierhöfener Straße 56
88316 Isny 
Telefon: 07562 741400

www.stephanuswerk-isny.de
kundenbetreuung.wfbm_
wo.stephanuswerk@ev-heimstiftung.de

Ambulant Betreutes Wohnen 
ZfP-Anode
für seelisch behinderte Menschen mit 
einer Suchterkrankung
Eisenbahnstraße 43
88213 Ravensburg
Telefon: 0751 3625730

Kontaktperson: 
Simon Windisch
simon.windisch@zfp-zentrum.de 
www.zfp-web.de

05 Wohnen

Was ist das?

Das ambulant betreute Wohnen bietet 
erwachsenen Menschen mit einer 
psychischen Behinderung individuelle 
Unterstützung, Begleitung und Hilfe in 
ihrer eigenen Wohnung oder in einer 
Wohngemeinschaft an. Ziel ist es, den 
Klientinnen und Klienten zu helfen, sich 
selbst zu organisieren, Selbstbewusst-
sein zu entwickeln und Verantwortung 
zu übernehmen. Kompetente An-
sprechpartnerInnen geben die erfor-
derliche Sicherheit zur eigenständigen 
Lebensführung durch regelmäßige, fest 
vereinbarte Kontakte. Sie unterstützen 
in der Haushaltsführung und gesunden 
Ernährung oder begleiten zu Terminen. 
Daneben motivieren sie zur Arbeit oder 
zum Aufbau von sozialen Kontakten. 
Auch die Beratung und Begleitung in 
Krisensituationen, in denen sich der 
Erhalt des Arbeitsplatzes, der eigenen 
Wohnung oder der sozialen Kontakte 
oft schwierig gestaltet, gehören zu 
den Kernbereichen der ambulanten 
Betreuung. Ein wichtiger Baustein ist 
dabei auch die Unterstützung hinsicht-
lich ärztlicher Leistungen. Das betreute 
Wohnen beruht auf Freiwilligkeit und 
der Einhaltung von gegenseitigen Ab-
sprachen.

Zuständig sind:

Ambulant Betreutes Wohnen 
Arkade e.V.
Kreisteil Ravensburg
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-20

Kontaktperson: Markus Schaumann
Markus.Schaumann@arkade-ev.de

Ambulant Betreutes Wohnen 
Arkade e.V.
Kreisteil Wangen
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 1422

Kontaktperson: Monika Boneberg
Monika.Boneberg@arkade-ev.de
www.arkade-ev.de

Bruderhaus Diakonie 
Sozialpsychiatrische Hilfen
Riesen 1
88213 Ravensburg
Telefon: 0751 7904-34

Kontaktperson: Gabi Kirschbaum
Gabi.Kirschbaum@bruderhausdiakonie.de

05.1
Ambulant betreutes Wohnen
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Zuständig sind:

BWF – 
Betreutes Wohnen in Familien
Eisenbahnstraße 30/1
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-80
www.arkade-ev.de
info@arkade-bwf.de

Junge Menschen in Gastfamilien
Eisenbahnstraße 30/1
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-90
www.arkade-jumega.de/jugendhilfe
info@arkade-jumega.de

Was ist das?

Das Angebot des Betreuten Wohnens 
in Familien (BWF) richtet sich an psy-
chisch kranke erwachsene Menschen, 
deren akute Krankheitsphase abge-
klungen ist. Für gerontopsychiatrisch 
erkrankte Menschen kann das betreute 
Wohnen in Familien ebenfalls interes-
sant sein. Die Arkade e.V. vermittelt 
auch Menschen ab dem 65. Lebens-
jahr, bei denen eine psychische oder 
demenzielle Erkrankung vorliegt. 

Ein familiäres Umfeld bietet vielen Pati-
enten die Möglichkeit alltagspraktische 
und soziale Fähigkeiten wiederzuer-
langen. Das Leben in einer Gastfamilie 
kann kurzfristig oder auf längere Zeit 
angelegt sein. Der Alltag in der Familie 
ermöglicht dem psychisch kranken 
Menschen am „normalen“ Leben teil-
zunehmen. Der familiäre Rahmen bietet 
ein hohes Maß an persönlicher Freiheit 
und Lebensqualität für den Bewohner. 
Für die Versorgung und Betreuung 
erhält die Gastfamilie ein monatliches 
Entgelt. Eine Fachkraft des Teams des 
BWF begleitet die Gastfamilie durch 
regelmäßige Besuche und ist jederzeit 
Kontaktperson bei auftretenden Fragen 
und Problemen.

Neben dem BWF gibt es auch den 
Bereich „Junge Menschen in Gastfami-
lien“ (JuMeGa®). JuMeGa® vermittelt 
junge Menschen mit verschiedensten 
psychischen Belastungen in Gastfami-
lien. Das Angebot richtet sich an ältere 
Kinder und Jugendliche, für die eine 
Gastfamilie den geeigneten Rahmen 
bieten kann, um Beziehungen einzuge-
hen, sich zu stabilisieren und emotional 
sowie sozial zu reifen.

05 Wohnen

05.2
Betreutes Wohnen in Familien
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Stephanuswerk Isny
Wohnen für Menschen mit 
Behinderung
Maierhöfener Straße 56
88316 Isny 
Telefon: 07562 741400
kundenbetreuung.wfbm_
wo.stephanuswerk@ev-heimstiftung.de

Haus der Betreuung und Pflege am 
Mehlsack – Haus Villa
Geschlossene Wohngruppe für 
seelisch behinderte Menschen mit 
einer Suchterkrankung
Seestraße 26-28
88214 Ravensburg

www.betreuung-und-pflege.de
sa.mehlsack@betreuung-und-pflege.de

05 Wohnen

Was ist das?

Für psychisch kranke Menschen mit 
höherem Hilfebedarf in den unter-
schiedlichsten Lebensbereichen rei-
chen ambulante Hilfen oft nicht aus. Sie 
benötigen eine intensivere Begleitung 
und Betreuung in ihrem Wohnumfeld. 

Das Leben im Wohnheim oder einer 
dezentralen Wohngruppe zielt darauf 
ab, die individuelle Entwicklung des 
Einzelnen so zu fördern, dass er lang-
fristig ein eigenständiges Leben führen 
kann. Dazu gehört die Bewältigung von 
Alltagsaufgaben, wie die Gestaltung 
eines individuellen Tagesablaufes, die 
Unterstützung im hauswirtschaftlichen 
Bereich, Einkaufen, Essen kochen, 
Freizeitgestaltung, Hilfe bei der Rege-
lung finanzieller und sozialer Probleme. 
Üblicherweise sind die Wohnheime in 
sozial gewachsene Strukturen ein-
gebettet, so dass sie das Leben im 
Gemeinwesen ermöglichen.

Zuständig sind:

Wohngruppen Arkade e.V.
Zeppelinstraße 7
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 2940

Kontaktperson: Jürgen Harnau
Juergen.Harnau@arkade-ev.de

Wohngruppen Bruderhausdiakonie
Riesen 1
88213 Ravensburg
Telefon: 0751 790434

Kontaktperson: Gabi Kirschbaum
Gabi.Kirschbaum@bruderhausdiakonie.de

Dezentrale Wohngruppen 
(ZfP Südwürttemberg)
Kreisteil Ravensburg
Eisenbahnstraße 28
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2008

Kontaktperson: Stefanie Bodenmiller
stefanie.bodenmiller@zfp-zentrum.de

Dezentrale Wohngruppen 
(ZfP Südwürttemberg)
Kreisteil Wangen
Saumarkt 1
88239 Wangen
Telefon: 07522 797473
 	 07522 771722

Kontaktperson: 
Nicole Peters, Sandra Bär
nicole.peters@zfp-zentrum.de
sandra.baer@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de

Anode (ZfP Süd Württemberg)
Dezentrales Wohnen für seelisch 
behinderte Menschen mit einer 
Suchterkrankung
Eisenbahnstraße 43
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3625730

Kontaktperson: Bernhard Schmid
bernhard.schmid@zfp-zentrum.de

05.3 
Stationäres Wohnen – Wohnheime und 
Wohngruppen
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05 Wohnen

Was ist das?

Bei der Therapeutischen Wohngruppe 
(TWG) handelt sich um ein vollstatio-
näres Angebot der Eingliederungshilfe 
mit integriertem tagesstrukturierendem 
Angebot, das im Rahmen der Ge-
meindepsychiatrischen Verbünde im 
Landkreis Ravensburg und im Bo-
denseekreis Menschen mit seelischer 
Behinderung und schwerwiegenden 
Verhaltensstörungen oder Verhaltens-
schwierigkeiten für einen Zeitraum von 
maximal zwei Jahren aufnimmt. Die 
TWG hat zehn Plätze und befindet sich 
im Klostergebäude in Weissenau. 

Das Angebot der Therapeutischen 
Wohngruppe (TWG) richtet sich an er-
wachsene Personen mit einer wesentli-
chen seelischen Behinderung (im Sinne 
des § 53 SGB XII) und schwerwiegend 
herausforderndem Verhalten, die Hil-
feangebote in den GPV im Landkreis 
Ravensburg oder im Bodenseekreis 
erhalten.

Zuständig ist:

Therapeutische Wohngruppe 
Weissenau
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg

Leitung: Marina Heilig
Telefon: 0751 7601-2880
marina.heilig@zfp-zentrum.de

05.4 
Therapeutische Wohngruppe

Was ist das?

In den Fachpflegeheimen finden ältere 
psychisch kranke Menschen individuel-
le Pflege und Betreuung. Das Angebot 
richtet sich an körperlich Pflegebe-
dürftige mit chronischer psychischer 
Erkrankung, die den Alltag nicht mehr 
alleine bewältigen können. Die indi-
viduell vorhandenen Fähigkeiten und 
Stärken der BewohnerInnen werden im 
Fachpflegeheim so lange wie möglich 
erhalten und reaktiviert.

05.5 
Fachpflegeheime 

Zuständig ist:

Fachpflegeheim Bruderhaus Diakonie
Riesen 1
88213 Ravensburg
Telefon: 0751 790444

Kontaktperson: Deborah Kröner
deborah.kroener@bruderhausdiakonie.de

Fachpflegeheim ZfP
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2901

Kontaktperson: Johannes Leger
johannes.leger@zfp-zentrum.de
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Zuständig ist:

Zuverdienst im Gemeinde-
psychiatrischen Zentrum Ravensburg
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-0

Kontaktperson: Horst Stelzel
Horst.Stelzel@zfp-zentrum.de

Zuverdienst im Gemeinde-
psychiatrischen Zentrum Wangen
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 1422

Kontaktperson: Monika Boneberg
Monika.Boneberg@arkade-ev.de

Zuverdienst in der Ev. Heimstiftung 
im Stephanuswerk Isny
Maierhöfener Straße 56
88316 Isny 
Telefon: 07562 74-1000

Kontaktperson: Rolf Jehle
r.jehle@ev-heimstiftung.de

06

Was ist das?

Die Tagesstätte des Gemeindepsy-
chiatrischen Zentrums ist ein offener 
Treff für Menschen mit psychischen 
Problemen und Erkrankungen. Durch 
ein breites Angebot alltagsnaher und 
alltagspraktischer Hilfestellungen sollen 
die BesucherInnen zu möglichst großer 
Selbstständigkeit und Autonomie befä-
higt werden. 

Die Tagesstätte bietet Beschäftigungs-
möglichkeiten sowie verschiedene 
Freizeitangebote. Darüber hinaus 
werden im Bistro ein Frühstück und ein 
preiswertes Mittagessen angeboten. 
Die Räumlichkeiten bieten ca. 30 
Menschen Platz, in Ruhe zu lesen, 
sich zu unterhalten oder weitergehen-
de begleitende und lebenspraktische 
Unterstützung zu erhalten. 

Für Besucher besteht die Möglichkeit, 
den kostenlosen Internetzugang zu 
nutzen, oder an einem Freizeitangebot 
wie z.B. Schwimmen oder Tagesausflü-
gen teilzunehmen.

Zuständig ist:

Tagesstätte Ravensburg
im Gemeindepsychiatrischen Zentrum
Reichlestraße 2-4
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 35450814

Kontaktperson: Silke Auth
silke.auth@zfp-zentrum.de

Öffnungszeiten:
Montag 			  08:00 – 16:00
Freitag 			   08:00 – 16:00

Tagesstätte Wangen
im Gemeindepsychiatrischen Zentrum
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 771764

Kontaktperson: Monika Boneberg
Monika.Boneberg@arkade-ev.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 	 09:15 – 16:00
Freitag 			   09:15 – 15:30

Was ist das?

Ein Zuverdienstarbeitsplatz ist ein nie-
derschwelliges Angebot für psychisch 
kranke Menschen, die nicht oder noch 
nicht werkstattfähig sind. Werkstatt-
fähig ist, wer mit einer regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit von mehr 
als 15 Stunden ein gewisses Maß an 
Arbeitsleistung erbringen kann.

Um psychisch kranken Menschen, die 
aufgrund ihres Krankheitsbildes diese 
Anforderungen nicht erfüllen, eine Teil-
habe am Arbeitsleben zu ermöglichen, 
gibt es Zuverdienstarbeitsplätze. Dieses 
Angebot berücksichtigt das schwan-
kende Leistungsvermögen von chro-
nisch psychisch kranken Menschen 
und ist speziell auf diese ausgerichtet.

06.1
Tagesstätten

06.2
Projekt Zuverdienst 

Arbeit und Alltagsgestaltung
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Zuständig sind:

Werkstatt der Evangelischen 
Heimstiftung
Stephanuswerk Isny
Maierhöfener Straße 56
88316 Isny 
Telefon: 07562/74-1000

Kontaktperson: Rolf Jehle
r.jehle@ev-heimstiftung.de

Sprungbrett Werkstätten
Immenrieder Straße 4
88353 Kißlegg
Telefon: 07563 910613

Kontaktperson: Michael Bertsch
michael.bertsch@sprungbrett-werkstaetten.de

Werkstatt im Gemeindepsychiatrischen 
Zentrum Ravensburg
Reichlestraße 4, 88214 Ravensburg
Telefon: 0751 25577

Kontaktperson: Matthäus Fiesel
matthaeus.fiesel@zfp-zentrum.de

>>>

Was ist das?

Der Integrationsfachdienst berät und 
unterstützt Menschen mit einer see-
lischen Behinderung sowohl bei der 
beruflichen Eingliederung, als auch zur 
Sicherung von bestehenden Arbeitsver-
hältnissen. 

Nach Beauftragung durch einen Träger 
der beruflichen Rehabilitation vermit-
telt er arbeitsuchende Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen auf 
den allgemeinen Arbeitsmarkt. Der IFD 
integriert Interessenten aus Sonder-
schulen und Werkstätten in Praktika 
und hilft bei der Suche nach einem 
geeigneten Arbeitsplatz. 

Die MitarbeiterInnen beraten, begleiten 
und unterstützen behinderte Menschen 
und Arbeitgeber bei auftauchenden 
Problemen am Arbeitsplatz und Fragen 
zu möglichen finanziellen Förderungen.

Zuständig ist:

Integrationsfachdienst 
der Arkade-Pauline 13 - Ravensburg
Schubertstraße 1
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 36630-12

Kontaktperson: Albrecht Rapp
albrecht.rapp@ifd-bo.de

Integrationsfachdienst 
der Arkade-Pauline 13 - Wangen
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 985517

Kontaktperson: Berthold Kugel
berthold.kugel@ifd-bo.de

Was ist das?

Werkstätten für Menschen mit Behin-
derung sind Einrichtungen zur Teilhabe
und Eingliederung von Menschen mit
Behinderungen in das Arbeitsleben.
Sie ermöglichen Menschen, die nicht
auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt tätig
sein können, eine angemessene berufli-
che Bildung und Beschäftigung. 

Die Werkstätten tragen dazu bei, die 
Leistungs- und Erwerbsfähigkeit von 
Menschen mit Behinderung zu erhal-
ten, zu erhöhen oder wiederzuerlan-
gen. Ziel ist die Vermittlung geeigneter 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Werkstatt auf den allgemeinen Arbeits-
markt.

06.3
Integrationsfachdienst (IFD)

06.4
Werkstatt für behinderte Menschen

06 Arbeit und Alltagsgestaltung
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Weissenauer Gärtnereibetriebe
Weingartshofer Straße2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2351

Kontaktperson: Josef Szabo
gaertnerei.weissenau@zfp-zentrum.de

Weissenauer Druckerei
Weingartshofer Straße 2, Haus 24
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2250

Kontaktperson: Wolfgang Engler
weissenauer.druckerei@zfp-zentrum.de

Werkstatt im Gemeindepsychiatrischen 
Zentrum Wangen
Riesen 1
88213 Ravensburg
Telefon: 0151 15002251

Kontaktperson: Brunhilde Brugger
brunhilde.brugger@bruderhausdiakonie.de

Rebuy Ravensburg
Eywiesenstraße 5/2
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 352-4280 und -94354

Kontaktpersonen: 
Armin Math, Tobias Jacobeit
armin.math@zfp-zentrum.de
Tobias.jacobeit@zfp-zentrum.de

Werkstatt der Bruderhaus Diakonie

Montagegruppe, Siebdruckerei,
Hauswirtschaft und Biolandgärtnerei
Riesen 1
88213 Ravensburg

Montagegruppe, Lebensmittelabfüllung
und fair-bio-sozial (Büroarbeitsgruppe)
Hinzistobler Straße 10
88212 Ravensburg

Telefon: 0151 15002251
Kontaktperson: Brunhilde Brugger
brunhilde.brugger@bruderhausdiakonie.de

Weissenauer Werkstätten des ZfP 
Südwürttemberg

Weissenauer Bistro
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2014

Kontaktperson: Andrea Ley
andrea.ley@zfp-zentrum.de

Weissenauer Industrie
Weingartshofer Straße2, Haus 21 
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2450

Kontaktperson: Franz Pluczinski
franz.pluczinski@zfp-zentrum.de

Weissenauer Handwerk
Weingartshofer Straße2, Haus 22 
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2265

Kontaktperson: Michael Rupp
michael.rupp@zfp-zentrum.de

06.4
Werkstatt für behinderte Menschen

06 Arbeit und Alltagsgestaltung
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Zuständig ist:

Arkade-Pauline 13 
Schubertstraße 17
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 36630-37

Kontaktperson: Maria Torresin
maria.torresin@arkade-pauline.de

Weitere Unterstützungsangebote des 
Trägers Arkade-Pauline 13 im Bereich 
der beruflichen Teilhabe finden Sie 
unter 
http://bbd.arkade-pauline.de/startseite.html

Was ist das?

Arbeitsplätze in einem Integrationsun-
ternehmen verbessern die Chancen für 
Menschen mit und ohne Behinderung 
auf eine dauerhafte und qualifizierte 
Beschäftigung auf dem ersten Arbeits-
markt. Das Integrationsunternehmen 
stellt Arbeits- und Praktikumsplätze 
zu den Bedingungen des Allgemeinen 
Arbeitsmarktes bereit und ist somit Teil 
des Allgemeinen Arbeitsmarktes. Das 
Hauptziel ist die nachhaltige Beschäfti-
gung und Qualifizierung von Menschen 
mit Behinderung zu den Bedingungen 
des allgemeinen Arbeitsmarktes.

Gleichzeitig sollen Arbeitsmotivation, 
Selbst-, Sozial- und Fachkompetenzen 
trainiert werden. Bei der Rückführung 
auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 
erhalten die MitarbeiterInnen Unterstüt-
zung im Bewerbungsverfahren und bei 
der Stellensuche.
 

Zuständig sind:

KBZO Service und Dienste
Sauterleutestraße 15
88250 Weingarten
Telefon: 0751 4007126

Kontaktperson: Matthias Stöckle
m.stoeckle@kbzo.de

Die Zieglerschen - NEULAND
Pfrunger Straße 12/1
88271 Wilhelmsdorf
Telefon: 07503 929-460

Kontaktperson: Uwe Fischer
fischer.uwe@zieglersche.de

06.5
Integrationsunternehmen

06 Arbeit und Alltagsgestaltung

Was ist das?

Die Unterstützte Beschäftigung hat das 
Ziel, Menschen mit Behinderung eine 
sozialversicherungspflichtige Beschäf-
tigung auf dem allgemeinen Arbeits-
markt zu ermöglichen. Sie begleiten 
und unterstützen Jugendliche und 
Erwachsene während einer Dauer von 
bis zu 24 Monaten. Regelmäßige Ge-
spräche, wöchentliche Projekttage und 
Praktika in Betrieben des allgemeinen 
Arbeitsmarktes führen zu einer berufli-
chen Qualifizierung.

Die Aufnahme in die Unterstützte Be-
schäftigung erfolgt über die Agentur für 
Arbeit, das Jobcenter oder die Deut-
sche Rentenversicherung und ist an 
individuellen Startterminen möglich.
Die Zielgruppe sind Arbeitssuchende, 
die aufgrund ihrer Behinderung beson-
dere Hilfen benötigen und Leistungen 
zur Teilhabe am Arbeitsleben bei ihrem 
Kostenträger bewilligt bekommen 
haben.

06.6
Unterstützte Beschäftigung
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07 Selbsthilfegruppen

Was ist das?

Eine Selbsthilfegruppe ist ein Zusam-
menschluss von Menschen mit glei-
chen oder ähnlichen Krankheiten oder 
sozialen Problemen. Ihnen zu Grunde 
liegt ein freiwilliges, eigenverantwortli-
ches, gegenseitiges und gleichberech-
tigtes Miteinander. 

Die Mitglieder tauschen ihre Erfahrun-
gen aus, entlasten und ermutigen sich 
gegenseitig. Dabei orientieren sich 
die Gespräche an den Bedürfnissen 
der Teilnehmenden. Durch diesen 
gegenseitigen Austausch eignen sich 
die Mitglieder gemeinsam Fähigkeiten 
an, mit denen sie ihren Alltag besser 
bewältigen können.

Selbsthilfegruppen

Zuständig ist:

Kontaktstelle für Selbsthilfe und 
Bürgerschaftliches Engagement
Kreishaus II
Postfach 1940
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3119

Kontaktstelle-selbsthilfe@landkreis-ravens-
burg.de
www.selbsthilfe-rv.de

Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung

Was ist das?

Die Kontaktstelle für Selbsthilfe und 
Bürgerschaftliches Engagement im 
Landkreis Ravensburg informiert, berät 
und unterstützt die Selbsthilfegrup-
pen im Landkreis. Sie informiert rund 
um das Thema Selbsthilfe, berät und 
unterstützt die Selbsthilfegruppen bei 
ihrer Arbeit, organisiert Fortbildungen 
und Fachtage und ermöglicht finanzielle 
Unterstützung für bürgerschaftliche 
Initiativen aus dem sozialen Bereich.

07.1
Kontaktstelle für Selbsthilfe und 
Bürgerschaftliches Engagement
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Gruppe

Selbsthilfegruppe für emotionale
Gesundheit

Angebot:
✓✓ Regelmäßiger Erfahrungsaustausch 

✓✓ Gegenseitige Unterstützung bei Le-
benskrisen, Trennung, Verlust eines 
Menschen 

✓✓ Konflikten am Arbeitsplatz, Arbeits-
losigkeit, Beziehungsprobleme 

✓✓ Ängsten, Depressionen, Neurosen, 
Süchten, Zwangsverhalten 

✓✓ Emotionale Probleme werden durch 
Erlernen einer neuen Lebensweise 
mit einem spirituellen 12-Schritte-
Programm gelöst.

Zuständig ist:

Emotions Anonymus Ravensburg

Kontaktperson: Reinhild
Telefon: 0751 353974
ea-ravensburg@gmx.de
www.ea-selbsthilfe.net

Kontaktperson: Helene 
Telefon: 07546 917349

Treffen Ravensburg:
Jeden Dienstag um 19:30 – 21:00 Uhr
Seniorenheim St. Meinrad
Galgenhalde 23, 88213 Ravensburg

Emotions Anonymus Isny

Kontaktperson: Sibylle
Telefon: 07562 3730

Kontaktperson: Gertrud
Telefon: 07562 905038

Treffen Isny:
Bitte bei der Kontaktperson erfragen

Aktuelle Informationen zu den Gruppen: www.selbsthilfe-rv.de

07 Selbsthilfegruppen

07.2
Gruppen

Gruppe

Selbsthilfegruppe bipolare Störung:

Angebot:
Die Selbsthilfe basiert auf einem Aus-
tausch von Erfahrungen ihrer Teilneh-
mer und dem persönlichen Miteinander.

Typische Themen sind:
✓✓ Probleme mit Partnern, Eltern, 
Freunden und Kollegen

✓✓ Erfahrungen mit Ärzten und Thera-
peuten

✓✓ Schwierigkeiten mit Ämtern oder 
Krankenkassen

✓✓ Wege, eine Manie, Hypomanie oder 
Depression zu verhindern

 
Psychiatrieerfahrenengruppe:

Angebot:
✓✓ Geselliges Zusammensein
✓✓ Einladung von Dozenten
✓✓ Erfahrungsaustausch
✓✓ Besuch der Sitzungen der AG  
Gemeindepsychiatrischer Verbund

✓✓ Vertreter besuchen die IBB-Stelle 
Ravensburg

Zuständig ist:

Kontaktperson: Julia
Telefon: 0176 65620603 
(mittwochs 17:00 – 19:00)
jubipo62@gmail.com 

Treffen:
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat
Franziskuszentrum Friedrichshafen
(Nähe Bahnhof) 
Weitere Informationen bitte bei der 
Kontaktperson erfragen.

Kontaktperson: Albert Heim
Telefon: 0751 36655-17
albert.heim@arkade-ev.de

Treffen:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
19:00 Uhr
Tagesstätte Ravensburg
Reichlestraße 4
88212 Ravensburg
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Gruppe

Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen, Angst und Panik-
attacken:

Angebot:
✓✓ Erfahrungsaustausch unter  
Betroffenen

✓✓ Informationen
✓✓ Offene Gruppe:  
Mitbringen von Angehörigen oder 
Freunden möglich

✓✓ Gesellige Treffen
 
Gruppe für Angehörige von 
psychisch kranken Menschen - 
Ravensburg:

Angebot:
✓✓ Austausch unter Angehörigen
✓✓ Auf Wunsch sozialarbeiterische 
Beratung

✓✓ Vermittlung von fachärztlichen  
Anschriften

Zuständig ist:

Kontaktperson: Manuela Appel
Telefon: 01590 2282657
appel.manuela@gmx.de
 
Treffen:
Jeden Freitag 19:00 – 20:30
DRK Gebäude
Ulmer Strasse 95, 88212 Ravensburg

Kontaktpersonen: 
Marion Bäuml und Barbara Knoll
Telefon: 0751 36655-26 und -22
marion.baeuml@arkade-ev.de

Treffen:
Jeden 1. Montag im Monat 
19:30 – 21:00 
Arkade e.V.
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg

07 Selbsthilfegruppen

07.2
Gruppen
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Zuständig ist:

Trialogforum
Eisenbahnstraße 7
88212 Ravensburg
Telefon: 0173 8073670
Kontaktperson: 
Dipl.-Psych. Wolfgang Valet
wolfgangvalet@gmx.de
 
Treffen:
Monatlich dienstags 	 19:00 – 21:00
in der Kulturwerkstatt des Gemein-
depsychiatrischen Zentrums (GPZ) 
Ravensburg
Reichlestraße 4
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 25577

08 Veranstaltungen und Austausch

Was ist das?

„Gemeinde – Psychiatrie – Kultur“ 
(GPK) wurde 1991 in Ravensburg 
gegründet, um ein öffentliches, träger-
übergreifendes Forum für sozialpsy-
chiatrische Ideen in der Region anzu-
bieten. Veranstaltungen im Rahmen 
von „Gemeinde – Psychiatrie – Kultur“ 
werden von engagierten MitarbeiterIn-
nen der Träger sozialpsychiatrischer 
Einrichtungen im Landkreis Ravens-
burg und im Bodenseekreis – Arkade, 
BruderhausDiakonie, Pauline13, und 
ZfP Südwürttemberg in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Ravens-
burg – organisiert und von den Trägern 
finanziert. 

Die Veranstaltungen kosten zum größ-
ten Teil keinen Eintritt. Sie richten sich 
im Gegensatz zu den reinen Fortbil-
dungsveranstaltungen der einzelnen 
Träger nicht nur an Fachkräfte, sondern 
vor allem auch an Betroffene, deren 
Angehörige und die Öffentlichkeit.

Das Jahresprogramm ist unter 
www.ibb-ravensburg.de/index.
php?id=jahresprogramm abrufbar.

Zuständig ist:

Arkade JuMeGa® 
Telefon: 0751 36655-986 

Kontaktperson: Volker Klimke
gpk@arkade-ev.de

Spenden zur Finanzierung der Veran-
staltungen erbitten wir auf unser Konto: 
Gemeinde-Psychiatrie-Kultur 
IBAN: DE69 6505 0110 0101 1291 96 
BIC: SOLADES1RVB 
Kreissparkasse Ravensburg 
Kontoinhaber: GPV-Ravensburg

Was ist das?

Beim Trialog-Forum Ravensburg 
kommen Menschen, die von einer 
psychischen Erkrankung betroffen sind, 
deren Angehörige, sowie professionelle 
und ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
in der Psychiatrie und in ambulanten 
Diensten zu verschiedenen Themen ins 
Gespräch. Der Austausch von Erfah-
rungen, Meinungen, Hoffnungen,  
Wünschen und fachlichem Wissen 
findet auf Augenhöhe statt. 
Als Anregung für das in einem offenen 
Stuhlkreis stattfindende Gespräch, gibt 
es ein Programm mit interessanten und 
aktuellen Themen. 

Das Trialog-Forum wird von der Träger-
gemeinschaft des Gemeindepsychia-
trischen Verbundes des Landkreises 
Ravensburg (GPV) finanziert.

Das Jahresprogramm ist unter 
www.ipera-ev.de/index.php/trialog 
abrufbar.

08.1
Veranstaltungsreihe „
Gemeinde-Psychiatrie-Kultur“

08.2
Trialogforum 
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09 Interessensvertretung

Was ist das?

Die Initiative Psychiatrie-Erfahrener 
im Landkreis Ravensburg (IPERA) ist 
eine unabhängige Initiative, die sich für 
Psychiatrieerfahrene, psychisch beein-
trächtigte Menschen und deren Umfeld 
aktiv einsetzt. Sie berät und informiert 
(z.B. über Patientenrechte) und fördert 
die Selbsthilfe, insbesondere durch die 
Vernetzung der Psychiatrie-Erfahrenen 
untereinander. 

IPERA ist in verschiedenen Gremien 
des Gemeindepsychiatrischen Ver-
bundes vertreten. Durch verschiedene 
Aktivitäten will die Initiative bestehende 
Vorurteile gegen psychische Erkrankun-
gen in der Öffentlichkeit abbauen. 

Zuständig ist:

IPERA e.V.
Eisenbahnstraße 28
88212 Ravensburg

Telefon: 0751 18087635
Whatsapp: 0152 04383298
info@ipera-ev.de
www.ipera-ev.de

09.1
IPERA e. V.

Was ist das?

Nach § 15 Landesbehindertengleich-
stellungsgesetz sind in jedem Landkreis 
in Baden-Württemberg Kommunale 
Behindertenbeauftragte zu bestellen. 
Die Behindertenbeauftragten fungie-
ren als Anlaufstelle für Menschen mit 
Behinderungen und deren Angehörige 
und helfen bei Anliegen weiter. Sie 
setzen sich dafür ein, dass unter-
schiedliche Lebensbedingungen von 
Frauen und Männern mit Behinderung 
berücksichtigt und Benachteiligungen 
beseitigt werden. 

Im Landkreis Ravensburg gibt es zwei 
ehrenamtliche Behindertenbeauftragte.

Zuständig ist:

Ehrenamtlicher 
Kreisbehindertenbeauftragte:
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 

Jürgen Malcher
Telefon: 0171 2986057
mj.behindertenbeauftragter@landkreis-
ravensburg.de

Selda Arslantekin
Telefon: 0170 3723781
as.behindertenbeauftragte@landkreis-
ravensburg.de

09.2
Kommunale Behindertenbeauftragte
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Zuständig sind:

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Eisenbahnstraße 28
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 7601-2111 und -2172

Kontaktpersonen: 
Margit Cornils und David Lesslauer
ppa@zfp-zentrum.de

Sprechzeiten:
telefonisch Montag, Mittwoch und 
Donnerstag: 11:45 – 13:00
Bei Nachricht auf Anrufbeantworter 
erfolgt Rückruf 

Was ist das?

Der ambulante psychiatrische Pflege-
dienst (PPA) leistet qualifizierte Hilfe 
nach einem Krankenhausaufenthalt, 
in Krisensituationen, als längerfristige 
Unterstützung bei häuslicher Pflege 
oder zur längerfristigen Unterstützung 
im Rahmen der Pflegeversicherung. 

Das Angebot richtet sich an Menschen 
mit psychischen Erkrankungen wie 
etwa Depressionen, altersbedingte 
Krankheiten, Suchterkrankungen, 
Persönlichkeits- und Angststörungen 
sowie Schizophrenien. 

Die Hilfeleistung kann bis zu drei Mal 
täglich und an jedem Tag in der Wo-
che erfolgen. In dringenden Fällen ist 
eine Rufbereitschaft rund um die Uhr 
erreichbar. Der PPA passt Leistungen 
und Besuche individuell den Bedürfnis-
sen an. 
Durch eine Zusatzvereinbarung mit den 
Krankenkassen erbringt der PPA auch 
Leistungen der Psychiatrischen Kran-
kenpflege im Rahmen der Behand-
lungspflege nach SGB V. Basierend auf 
einem Behandlungsplan und einer Ver-
ordnung des behandelnden Facharztes 
kann die Psychiatrische Krankenpflege 
bis zu vier Monaten erfolgen.

10.1
Psychiatrische Pflege

10 Zusätzliche unterstützende Angebote
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10.2
Soziotherapie

10.3
Ambulante Ergotherapie

10 Zusätzliche unterstützende Angebote

Was ist das?

Soziotherapie soll Menschen mit 
psychischen Erkrankungen befähigen, 
ärztliche oder ärztlich verordnete Hilfen 
selbstständig in Anspruch zu nehmen. 
So sollen stationäre Behandlungen 
vermieden bzw. verkürzt werden.

Außerdem soll der Umgang mit der 
eigenen Erkrankung und die Konfliktfä-
higkeit gefördert werden. Das Angebot 
richtet sich an Patienten mit bestimm-
ten psychischen Störungen, die durch 
ihre Erkrankung vorübergehend oder 
längerfristig wichtige soziale Fähigkei-
ten verloren haben. 

Die Soziotherapie muss von einem 
Facharzt für Psychiatrie verordnet 
werden. 

Zuständig ist:

Sozialpsychiatrischer Dienst

Kreisteil Ravensburg
Ambulante Soziotherapie
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-20
Kontaktperson: Andreas Ullrich
Andreas.Ullrich@arkade-ev.de

Kreisteil Wangen
Ambulante Soziotherapie
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 1422
Kontaktperson: Monika Boneberg
Monika.Boneberg@arkade-ev.de

Telefonische Sprechzeiten:
Ravensburg:
Montag – Freitag 	 09:00 – 12:00

Isny:
Dienstag 		  09:00 – 11:00

Wangen:
Dienstag 		  10:00 – 12:00

Leutkirch:
Dienstag 		  10:00 – 12:00

Was ist das?

Ergotherapie unterstützt und begleitet 
Menschen jeden Alters, die aufgrund 
von chronischen Erkrankungen oder 
Behinderungen selbstverständliche 
Aktivitäten nicht mehr ausführen oder 
bewältigen können. 

Durch aktivierende und rehabilitati-
ve Maßnahmen, wie z.B. Koch- und  
Haushaltstraining, kreatives Gestalten, 
Kognitives Training, PC- und Bürotrai-
ning und mehr, sollen Handlungsfähig-
keit in Alltag und Beruf zurückerlangt 
und ein Weg zu mehr Selbständigkeit 
gefunden werden.

Zuständig ist:

Ambulante Ergotherapie
Weingartshofer Straße 2
88212 Ravensburg
Therapiehalle 3, Ambulanzbüro
Telefon: 0751 7601-2104

Kontaktperson: 
Stephanie von der Assen
stephanie.vonderassen@zfp-zentrum.de
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11 Beratung zu ergänzenden Hilfen

11.1
Pflegestützpunkt

Was ist das?

Der Pflegestützpunkt ist eine zentrale 
Anlaufstelle, in der über das Angebot 
der Pflege, medizinischer Versorgung 
und Sozialleistungen beraten wird. Da-
mit sollen pflegebedürftige Menschen 
und ihren Angehörigen alle vorhan-
denen Angebote unter einem Dach 
zugänglich gemacht werden. 

Träger sind die gesetzlichen Kranken- 
und Pflegekassen und der Landkreis 
Ravensburg. 

Mit seinen Fachkräften bietet er 
Information und Beratung zu Fragen 
bei Pflegebedürftigkeit, Krankheit und 
Behinderung, altersgerechtem Wohnen 
und sonstigem Unterstützungsbedarf. 
Er hilft bei der Klärung von Kosten-
fragen für medizinische, pflegerische 
und soziale Leistungen. Die Beratung 
ist kostenfrei und erfolgt neutral und 
unabhängig. 

Bei seiner Arbeit wird der Pflegestütz-
punkt durch seine Kooperationspart-
ner, die ZUHAUSE LEBEN-Stellen der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben, 
unterstützt. Eine Liste der zuständigen 
ZUHAUSE LEBEN-Stellen finden Sie 
auf der Homepage des Landkreises 
(www.landkreis-ravensburg.de) unter 
der Rubrik Arbeit, Gesundheit & Sozia-
les → Soziales & Versorgung → Senio-
ren → Pflegestützpunkt.

Zuständig ist:

Landratsamt Ravensburg: 
Pflegestützpunkt
Kreisteil Ravensburg
Gartenstraße 107
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3318 und -3319

Kontaktpersonen: 
Andrea Müller, Wolfgang Seidl
andrea.mueller@landkreis-ravensburg.de
wolfgang.seidl@landkreis-ravensburg.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 	 08:00 – 12:00
Montag bis Mittwoch: 	 13:30 – 15:30
Donnerstag: 		  13:30 – 17:30

Kreisteil Wangen
Bahnhofstraße 50
88239 Wangen
Telefon: 07522 996-3667

Kontaktperson: 
Wolfgang Seidl
wolfgang.seidl@landkreis-ravensburg.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag: 		  08:00 – 12:00
Donnerstag: 		  14:00 – 17:30

Eine Beratung außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist möglich – gerne auch persön-
lich bei Ihnen zuhause. Termine nach 
vorheriger Vereinbarung.
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11 Beratung zu ergänzenden Hilfen

11.2
Leistungen der Pflegekassen

Was ist das?

Menschen, die pflegebedürftig sind, 
erhalten einen Pflegegrad und damit 
verbunden entsprechende Leistungen 
durch die Pflegekasse. Diese Leistungen 
müssen bei der Pflegekasse beantragt 
werden. Die Höhe der Leistungen ist 
abhängig vom Pflegegrad.

Maßgebend für die Zuweisung eines 
Pflegegrades (Pflegegrad 1-5) ist 
der Grad der Selbstständigkeit einer 
Person. Um den Grad der Selbststän-
digkeit zu messen, werden Aktivitäten 
in sechs pflegerelevanten Bereichen 
untersucht. Berücksichtigt wird hier-
bei auch der besondere Hilfe- und 
Betreuungsbedarf von Menschen mit 
kognitiven oder psychischen Einschrän-
kungen. 

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Ihrer Pflegekasse oder den Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen des Pflegestütz-
punktes.

Landratsamt Ravensburg: 
Pflegestützpunkt
Kreisteil Ravensburg:
Gartenstraße 107
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3318 und -3319

Kontaktpersonen: 
Andrea Müller, Wolfgang Seidl
andrea.mueller@landkreis-ravensburg.de
wolfgang.seidl@landkreis-ravensburg.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 	 08:00 – 12:00
Montag bis Mittwoch: 	 13:30 – 15:30
Donnerstag: 		  13:30 – 17:30

Informationen zur Antragstellung und Leistungen der Pflegeversicherung:

Kreisteil Wangen
Bahnhofstraße 50
88239 Wangen
Telefon: 07522 996-3667

Kontaktperson: 
Wolfgang Seidl
wolfgang.seidl@landkreis-ravensburg.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag: 		  08:00 – 12:00
Donnerstag: 		  14:00 – 17:30

Eine Beratung außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist möglich – gerne auch persön-
lich bei Ihnen zuhause. Termine nach 
vorheriger Vereinbarung.
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11 Beratung zu ergänzenden Hilfen

11.3
Psychologische Beratungsstelle

Was ist das?

Psychosoziale Beratung:
Alltags- und lebensweltorientierte 
Unterstützung und Begleitung bei 
persönlichen und/oder ökonomischen 
Problemen.

Sozialrechtliche Beratung:
Abklärung und Überprüfung von sozi-
alrechtlichen Ansprüchen. Maßnahmen 
zur Durchsetzung von Ansprüchen.

Existenzsichernde Maßnahmen:
Hilfen zur Sicherung und Stabilisierung 
der wirtschaftlichen Situation, Wohn-
raumsicherung, Erhaltung des Arbeits-
platzes/ Arbeitsmotivation, Stärkung 
der Eigenverantwortlichkeit.

Zuständig ist:

Caritas Bodensee-Oberschwaben
Standort Ravensburg
Kapuzinerstraße 12
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3023
pfl-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Standort Bad Waldsee
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Telefon: 07524 4011680
pfl-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Standort Leutkirch
Marienplatz 11, 88299 Leutkirch
Telefon: 07561 90660
pfl-ltk@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Diakonisches Werk im Ev. 
Kirchenbezirk Ravensburg
Standort Ravensburg
Marktstraße 53
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3977

Standort Wangen
Buchweg 8, 88239 Wangen
Telefon: 07522 3552
kontakt@psychberatung.dw-rv.de

11.4
Suchtberatung

Was ist das?

Das Angebot der psychosozialen 
Beratungs- und ambulanten Be-
handlungsstellen (PSB) der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben wendet sich 
an Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
deren Angehörige. 

Die PSBs sind ambulante Fachstel-
len für Menschen, die Probleme im 
Umgang mit Alkohol, Medikamenten, 
Nikotin und illegalen Drogen haben. 
Auch Menschen mit problematischem 
Glücksspielverhalten und sonstigen 
nichtstoffgebundenen Süchten haben 
die Möglichkeit, die PSBs aufzusuchen 
und Hilfe zu finden. 

Neben Informationen zur Sucht werden 
Hilfemöglichkeiten und Lösungswege 
in vertraulichen Beratungsgesprächen 
aufgezeigt.

Die Beratungen sind kostenfrei und 
unterliegen der Schweigepflicht.

Zuständig ist:

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulante Behandlungsstelle für 
Suchtkranke und Suchtgefährdete

Standort Ravensburg
Seestraße 44
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 3625680
psb-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Standort Wangen
Buchweg 8
88239 Wangen
Telefon: 07522 707510
psb-wg@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Psychosoziale Begleitung bei Substi-
tution
Georgstraße 27
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 3526003
psb-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
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11.5
Schuldnerberatung

Was ist das?

Für überschuldete Personen bietet die 
Schuldnerberatungsstelle des Landrat-
samtes Ravensburg Unterstützung bei 
der Bewältigung finanzieller und damit 
verbundener familiärer und beruflicher 
Schwierigkeiten an. Die Beratung kann 
kostenlos in Anspruch genommen wer-
den, ist vertraulich und Informationen 
werden nur mit expliziter Zustimmung 
an Dritte weitergegeben. 

Zuständig ist:

Landratsamt Ravensburg: 
Schuldnerberatung

Kreisteil Ravensburg
Kreishaus II
Gartenstraße 107
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3181, -3182 und 
-3179
schuldnerberatung@landkreis-ravensburg.de

Kreisteil Wangen
Liebigstraße 1
88239 Wangen
Telefon: 07522 996-3681 und -3179
schuldnerberatung@landkreis-ravensburg.de

Sprechstunden

Offene Sprechstunde

jeden Mittwoch 		 09:00 – 11:30

in Ravensburg, Kreishaus II, 
Gartenstraße 107
Raum 105 und Raum 106

in Wangen, Außenstelle
Liebigstraße 1
Raum 116 und Raum 117

Während dieser Zeit finden Kurzbera-
tungen (max. 30 min) ohne Terminver-
gabe bei Einzelfragen oder zur Krisen-
intervention statt.

Sprechstunde für Jugendliche und 
junge Erwachsene bis 25 Jahre sowie 
deren Angehörige:

jeden Mittwoch 		 13:30 – 14:30

in Ravensburg, Kreishaus II
Gartenstraße 107
Raum 105

Während dieser Zeit finden ohne Ter-
minvergabe Kurzberatungen statt.

Für komplexe Fragen bzw. Sachverhal-
te vereinbaren Sie bitte einen Bera-
tungstermin.
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11 Beratung zu ergänzenden Hilfen

11.6
Projekt „KiP“ – 
Kinder psychisch kranker Eltern

Was ist das?

Wenn ein Elternteil psychisch stark be-
lastet oder erkrankt ist, betrifft dies im-
mer auch die ganze Familie. Besonders 
für die Kinder ist die Situation oft sehr 
verunsichernd, weil sie die Verhaltens-
weisen des erkrankten Elternteils nicht 
einordnen können und die Eltern nicht 
immer angemessen auf die Bedürfnisse 
der Kinder eingehen können. Dies wirkt 
sich nachhaltig auf die Entwicklung der 
Kinder aus.

Zur Unterstützung und Entlastung der 
betroffenen Kinder und Jugendlichen 
gibt es daher im Landkreis Ravensburg 
das Projekt „KiP“. Hier finden Familien 
Ansprechpartner für ihre Anliegen und 
können im Rahmen von Patenschaften, 
Gruppenangeboten und individuellen 
Hilfen begleitet werden. 

Die Projektstelle KiP des Landratsam-
tes Ravensburg informiert über Ange-
bote des Projektes, bei Interesse an ei-
ner Patenschaft für ein Kind psychisch 
kranker Eltern wenden Sie sich bitte an 
die Arkade e.V.

Zuständig sind:

Landratsamt Ravensburg
Projektstelle KiP
Gartenstraße 107
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3216
Kontaktperson: Friederike Bauer
friederike.bauer@landkreis-ravensburg.de

Arkade e.V.
Eisenbahnstraße 30/1
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-91
Kontaktperson: Sylvia List
sylvia.list@arkade-bwf.de

11.7
Rechtsberatung des VdK Sozialverbands

Was ist das?

Der VdK bietet Unterstützung bei sozia-
len Rechtsangelegenheiten. Er berät in 
folgenden Angelegenheiten: 

✓✓ Sozialversicherungsrecht (Renten-
versicherung, Krankenversicherung, 
Pflegeversicherung, Arbeitslosenver-
sicherung, Unfallversicherung) 

✓✓ Schwerbehindertenrecht, Soziales 
Entschädigungsrecht 

✓✓ Kriegsopferfürsorge, Sozialhilferecht

Zuständig ist:

VdK Sozialverband
Kreisverband Ravensburg
Zeppelinstraße 15
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 76962-10
kv-ravensburg@vdk.de
www.vdk.de/kv-ravensburg

Sprechzeiten:

Ravensburg:
Dienstag: 		  09:00 – 11:00
oder nach telefonischer Vereinbarung

Leutkirch:
jeden 1. Montag im Monat 09:00 – 11:00
Gemeindehaus der ev. Kirchengemein-
de Leutkirch, Poststraße 16, 
im Gruppenraum

Isny:
jeden 1. Freitag im Monat	 14:00 – 16:00
im Paul-Fagius-Haus (Filiale Kreisspar-
kasse), Marktplatz 12,
ev. Kirchenamt 1. Stock im Büro von 
„Herz und Gemüt“
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12 Gesetzliche Betreuung

Gesetzliche Betreuung

Was ist das?

Die gesetzliche Betreuung ist die 
rechtliche Vertretung eines Volljähri-
gen, der beispielsweise aufgrund einer 
psychischen Erkrankung oder Behinde-
rung nicht mehr in der Lage ist, seine 
Angelegenheiten ganz oder teilweise zu 
regeln. 

Der Betreuungsverein und die Be-
treuungsbehörde informieren über die 
Rechtsgrundlagen und beraten Betrof-
fene, Angehörige, gesetzliche Betreuer 
und Einrichtungen vertraulich und 
kostenlos.
 

Zuständig sind:

Betreuungsverein St. Martin 
im Landkreis Ravensburg e.V.
Kuppelnaustraße 8
88212 Ravensburg

Telefon:	0751 17870 oder 
	 0751 97719780
betreuungsverein.st.martin@t-online.de 
www.betreuungsverein-st-martin.de

Landratsamt Ravensburg
Betreuungsbehörde

Kreisteil Ravensburg:
Gartenstraße 107
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 85-3344, -3346 und 
-3348

Kontaktpersonen: Ludwig Rehm, 
Margret Sauter und Andrea Staiger
ludwig.rehm@landkreis-ravensburg.de
margret.sauter@landkreis-ravensburg.de
andrea.staiger@landkreis-ravensburg.de

Kreisteil Wangen:
Liebigstraße 1, 88239 Wangen
Telefon: 07522 996 3842 

Kontaktperson: Reinhold Dorner
reinhold.dorner@landkreis-ravensburg.de
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13 Gemeindepsychiatrischer Verbund und Gemeindepsychiatrische Zentren

13.1
Gemeindepsychiatrischer Verbund

Was ist das?

Der Gemeindepsychiatrische Verbund 
(GPV) im Landkreis Ravensburg wurde 
im Jahr 2004 auf Basis einer Koopera-
tionsvereinbarung aller Träger psych-
iatrischer Einrichtungen im Landkreis 
Ravensburg gegründet. Ziel des GPV 
ist es, Menschen mit psychischen 
Erkrankungen aus dem Landkreis 
Ravensburg die notwendige Unterstüt-
zung möglichst personenzentriert und 
wohnortnah bereitzustellen. Auf der Ba-
sis der UN-Behindertenrechtskonven-
tion (UN-BRK) ist es zentrale Aufgabe 
des GPV, psychisch kranken Menschen 
mit komplexem Unterstützungsbedarf 
die volle Teilhabe am Leben in der Ge-
sellschaft zu ermöglichen mit dem Ziel, 
ein selbstbestimmten Leben führen zu 
können. Seit 2015 regelt das baden-
württembergische Psychisch-Kranken-
Hilfe-Gesetz die Anforderungen an 
Gemeindepsychiatrische Verbünde.

Der Gemeindepsychiatrische Verbund 
besteht aus drei Gremien: 

Die Arbeitsgemeinschaft GPV prüft die 
Umsetzung der Versorgung und gibt 
Empfehlungen für die Weiterentwick-
lung. Mitglieder dieser AG sind die 

örtlichen VertreterInnen der Sozialleis-
tungsträger, der IBB-Stelle, der Psy-
chiatrie-Erfahrenen, der Angehörigen, 
der Bürgerhelfer und die Patientenfür-
sprecher sowie die SprecherInnen der 
Trägergemeinschaft. Den Vorsitz der 
AG GPV führt das Dezernat für Arbeit 
und Soziales des Landkreises. 
Die Träger der Versorgungseinrichtun-
gen stellen im Rahmen ihrer jeweiligen 
Leistungsfähigkeit und unter Mitwir-
kung des Landkreises sicher, dass allen 
psychisch erkrankten Menschen mit 
komplexem Hilfebedarf ein passgenau-
es Angebot unterbreitet wird.
Die Leistungen der Eingliederungshilfe 
werden aufgrund der Empfehlung in 
der regelmäßig stattfindenden Hilfe-
plankonferenz erbracht.

Psychiatrieerfahrene, Angehörige und 
Vertreter der Bürgerhilfe werden sowohl 
in die Versorgungsplanung als auch in 
die Fallsteuerung einbezogen. Vertreter 
dieser Gruppen sind Mitglieder in der 
AG GPV, welche auch an den Sitzun-
gen der Trägergemeinschaft teilneh-
men.
 

Zuständig ist:

Sprecher GPV 
Andreas Weiß 
Stiftung Gustav Werner und Haus am 
Berg 
Riesen 1, 88213 Ravensburg 
Telefon: 0751 7904-21 
Telefax: 0751 7904-22 
andreas.weiss@bruderhausdiakonie.de 
www.gpv-ravensburg.de

Diese Träger sind Mitglied der 
Trägergemeinschaft des GPV:

✓✓ Zentrum für Psychiatrie Süd- 
württemberg  
Anode (Facheinrichtung für  
Suchtkranke des ZfP) 
www.zfp-web.de 

✓✓ BruderhausDiakonie Sozial- 
psychiatrie Hilfen Ravensburg- 
Bodenseekreis 
www.sozialpsychiatrie-ravensburg-
bodensee.de/wir-ueber-uns/ 

✓✓ Arkade e. V. 
www.arkade-ev.de 

✓✓ Evangelische Heimstiftung –  
Stephanuswerk Isny 
www.stephanuswerk-isny.de 

✓✓ Sprungbrett-Werkstätten 
https://www.zfp-web.de/fachge-
biete/arbeit-und-rehabilitation/weis-
senauer-werkstaetten/sprungbrett-
werkstaetten/werkstatt/ 

✓✓ Arkade-Pauline13 gGmbH 
www.arkade-pauline.de
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13.2
Gemeindepsychiatrische Zentren

Was ist das?

In den Gemeindepsychiatrischen Zen-
tren Ravensburg und Wangen werden 
die bestehenden psychiatrischen Hilfe-
angebote räumlich und organisatorisch 
vernetzt.

Im GPZ arbeiten die Tagesstätte, die 
Werkstatt für behinderte Menschen, die 
Psychiatrische Institutsambulanz (PIA), 
der sozialpsychiatrische Dienst (SpDi), 
der ambulante psychiatrische Pflege-
dienst (PPA), der Integrationsfachdienst 
(IfD) und die ambulante Ergotherapie 
zusammen und bieten wohnortnah Hil-
fen für psychisch erkrankte Menschen.

Zuständig sind:

GPZ RAVENSBURG
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 36655-0
Kontaktperson: Horst Stelzel
Horst.Stelzel@zfp-zentrum.de

GPZ WANGEN
Simoniusstraße 9
88239 Wangen
Telefon: 07522 1422
Kontaktperson: Monika Boneberg
Monika.Boneberg@arkade-ev.de

13 Gemeindepsychiatrischer Verbund und Gemeindepsychiatrische Zentren

Weitere Informationen

Die aktuellen Angebote und Öffnungs-
zeiten liegen in den GPZ aus. Gerne 
können Sie diese auch telefonisch 
erfragen.

Weitere Informationen finden Sie in 
dem Wegweiser bei den einzelnen 
Diensten:

✓✓ Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi)  

✓✓ 	Psychiatrische Institutsambulanz 
(PIA)  

✓✓ ambulanter psychiatrischer Pflege-
dienst (PPA) 

✓✓ Integrationsfachdienst (IfD) 

✓✓ Tagesstätten und WfbM
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